
Ausschreibung 

Europa-Hengstschau der IG Classic 

im Rahmen des 43. Ponyfest Schönbach am 31. Mai 2014 

in Herborn – Schönbach 

 

Veranstalter: IG-Classic e.V. in Kooperation mit dem Verein der Pony- und Kleinpferde-

freunde Schönbach 1970 e.V. (PUK) 

Veranstaltungsort: Vereinsgelände des PUK Schönbach, 35745 Herborn - Schönbach 

Zugelassene Ponys: Gekörte und in Hengstbuch 1 eingetragene 3-jährige und ältere Classic-

Pony-Hengste sowie zur Zucht des Deutschen Classic-Ponys eingesetzte 

Partbred-Shetlandpony-Hengste, die vor dem Jahr 2000 geboren worden 

sind, bzw. bei ausländischen Zuchtverbänden entsprechend eingetragene 

Classic-Pony-Hengste 

Wettbewerbsklassen: 1. Junior-Klasse (3- bis 5-jährig) 

 2. Senior-Klasse (ab 6-jährig) 

Nennungen: Bitte ausschließlich auf dem PUK-Nennungsformular, aus Gründen 

der Leserlichkeit möglichst direkt am PC in allen Teilen vollständig 

ausfüllen, speichern und das Formular mit vollständiger Kopie der 

Abstammungsurkunde per Email an zuchtschau@puk-schoenbach.de 

schicken. Der Eingang der Nennung wird mit einer Email bestätigt. 

Download der Formulare ist auch unter www.puk-schoenbach.de 

möglich.  

Nenngeld: 13,00 € (PUK-Mitglieder 10,50 €) inkl. Schaukatalog, per Scheck oder per 

Überweisung auf das Konto des PUK Schönbach bei der Sparkasse 

Dillenburg, IBAN: DE37 5165 0045 0000 0254 11, BIC: HELADEF1DIL 

bis zum 23.05.2014. 

Nennschluss: ist der 14.05.2014 (Poststempel). Telefonische oder unvollständige Nen-

nungen oder Nennungen ohne Nenngeldzahlung können leider nicht be-

rücksichtigt werden. 

Kopfnummern: Achtung! Kopfnummern sind mitzubringen. 

Richtverfahren: Einzelmusterung auf Dreiecksbahn und Schrittring nach Alter der Hengste. 

Getrenntes Richtverfahren mit Anzeige der Noten durch drei Richter. 

Gleichzeitig Vorauswahl für den Endring (ca. 50 %). Hier gemeinsames 

Richtverfahren. Im Endring erfolgt ausführliche Kommentierung durch die 
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Richter. Gerichtet wird nach den Kriterien der Zuchtzielbeschreibung des 

Deutschen Classic-Ponys.  

Allgemeines: Die Richter können nur die Tagesform des Ponys im Vergleich zur anwe-

senden Konkurrenz nach den anerkannten Richtlinien der Beurteilungslehre 

bewerten. 

Ehrenpreise: Alle Ponys erhalten eine Stallplakette, Ehrenpreise soweit vorhanden. 

 Juniorklasse: Sieger erhält Schärpe und Pokal, Reservesieger einen Pokal 

 Seniorklasse: Sieger erhält Schärpe und Pokal, 1. und 2. Reservesieger 

jeweils einen Pokal. 

Haftung: Die Teilnahme erfolgt ausschließlich auf eigene Gefahr. Der Veranstalter 

haftet für keinerlei Schäden. Alle Tiere müssen ausreichend haftpflichtver-

sichert und gesund sein. Den Anordnungen und Weisungen der Schaulei-

tung und des Ordnungsdienstes ist unbedingt Folge zu leisten. Ponys mit 

ansteckenden Krankheiten oder aus solchen Beständen sind von der Schau 

ausgesch1ossen. Genaueres ist in der Schauordnung des Verbandes der Po-

ny- und Pferdezüchter Hessen e.V. nachzulesen. 

Vorführer/in: Weiße Hose mit weißem Oberteil oder Verbands-T-Shirt oder rassetypische 

Kleidung. Die Zäumung der Schautiere muss gut angepasst sein und eine 

sichere Vorstellung gewährleisten.  

Vorläufige Zeiteinteilung: 10:00 Uhr Beginn des Richtens, Einzelmusterung zur Vorauswahl, danach 

Endring mit anschließender Siegerehrung. 

 

Hinweis: Mitglieder der Interessengemeinschaft Deutsches Classic-Pony erhalten 

von der IG ihr Nenngeld für die von ihnen ausgestellten Ponys zurück. 

 


